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PRESSEINFORMATION 

 

Erneutes Gütesiegel für die Studienangebote vor Ort   

Mehrere Studiengänge der Hochschule Weserbergland für die kommenden acht 

Jahre erfolgreich und ohne Auflagen reakkreditiert 

 

(Hameln, im Juli 2023). Große Freude an der Hochschule Weserbergland (HSW): Am 

vergangenen Samstag veröffentlichte der Akkreditierungsrat, eine gemeinsame 

Einrichtung der Länder für die Qualitätssicherung in Studium und Lehre an deutschen 

Hochschulen, den positiven Reakkreditierungsbescheid für insgesamt gleich vier 

Studiengänge der Hamelner Hochschule. 

 

Dabei wurden sowohl die dualen Studiengänge Betriebswirtschaftslehre (B.A.), 

Wirtschaftsinformatik (B.Sc.) und Wirtschaftsingenieurwesen (B.Eng.) als auch der 

weiterführenden MBA Masterstudiengang General Management erfolgreich und ohne Auflagen 

für die kommenden acht Jahre reakkreditiert.  

 

„Ich freue mich über dieses ausgesprochen gute Ergebnis. Acht Jahre sind das absolute 

Maximum. Damit hat die HSW einmal mehr unter Beweis gestellt, dass sie als Hochschule in 

nicht staatlicher Verantwortung in der Lage ist, Leistungen in der Lehre zu erbringen, die 

anerkannten wissenschaftlichen Maßstäben entsprechen. Alle unsere Studiengänge sind damit 

nachweislich sehr gut studierbar“, so der an der HSW für die Bereiche Studium, Lehre und 

Forschung zuständige Vizepräsident Prof. Dr. Meik Friedrich. 

 

Aus dem Akkreditierungsbericht der zentralen Evaluations- und Akkreditierungsagentur (ZEvA) 

geht deutlich hervor, dass das Gremium der Gutachtenden sowohl den dualen Studiengängen 

als auch dem berufsbegleitenden MBA-Studiengang gegenüber sehr positiv eingestellt ist. So 

heißt es in der dualen Begutachtung: „Die Praxisintegration im Rahmen des dualen Studiums 

erfolgt aus Sicht der Gutachtenden mustergültig“ sowie „Das Konzept der Branchenvertiefung, 

welches es Studierenden erlaubt, individuelle Schwerpunkte nicht nur nach Neigung, sondern 

auch nach Branche zu setzen, und welches gleichzeitig einen interdisziplinären Austausch 

zwischen den Bachelorstudiengängen ermöglicht, sehen die Gutachtenden sehr positiv“. In der 

Begutachtung des Masterstudiengangs heißt es darüber hinaus: „Die Bezugnahme zur 

beruflichen Vorerfahrung der Studierenden sowie zu ihrer laufenden beruflichen Tätigkeit erfolgt 

mustergültig, was sich unter anderem an den hervorragenden Zahlen zur Regelstudienzeit 

sowie den Quoten der Absolvent*innen ablesen lässt.“ 
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In den vergangenen eineinhalb Jahren wurde an der HSW auf die Reakkreditierung hingearbeitet. 

Unter anderem galt es einen 60-seitigen Selbstbericht plus einigen hundert Seiten Anlagen zur 

Bündel-Akkreditierung zu erstellen. Dieser wurde von der ZEvA nach einem Vor-Ort-Termin mit 

externen Gutachtern begutachtet und bewertet. Anschließend wurden diese Unterlagen beim 

Akkreditierungsrat zur Prüfung eingereicht.  

 

Wesentliches Kernziel der Akkreditierung sind die Überprüfung der Studierbarkeit und des 

Studienerfolges sowie die transparente Darstellung des Studienkonzeptes, der 

Qualifikationsziele und des Abschlussniveaus der Studiengänge. Darüber hinaus führt die 

Hochschule Weserbergland regelmäßig interne Qualitätssicherungen ihrer Studiengänge 

beispielsweise in Form interner Evaluationen durch.  

 

Die drei nun erfolgreich reakkkreditierten dualen Studiengänge starten erneut im August dieses 

Jahres. Der ebenfalls reakkreditierte berufsbegleitende Masterstudiengang sowie zwei weitere 

berufsbegleitende Bachelorstudiengänge in Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik 

beginnen im September. Interessierte können sich für die berufsbegleitenden Angebote noch bis 

einschließlich zum 31. Juli 2023 an der HSW bewerben. Weiterführende Informationen dazu 

finden sie auf www.hsw-hameln.de.  

 
 
 
Die Hochschule Weserbergland (HSW) ist eine staatlich anerkannte und vom Wissenschaftsrat 
akkreditierte private Fachhochschule in Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins. Sie bietet im 
niedersächsischen Hameln duale und berufsbegleitende Studiengänge in den Bereichen 
Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und General 
Management an. Dabei bindet die HSW insbesondere die Gestaltung der digitalen 
Transformation in ihre Lehrinhalte mit ein. 

In enger Zusammenarbeit mit Partnerunternehmen entwickelt und realisiert die HSW in ihrem 
Zentrum für Personalentwicklung und Lebenslanges Lernen zudem Weiterbildungsprogramme 
für Fach- und Führungskräfte. Darüber hinaus gibt es im Bereich Forschung und Entwicklung ein 
Institut für Wissensmanagement, ein Interdisziplinäres Energieinstitut sowie das „Länger besser 
Leben.“- Institut. Alle drei Institute ermöglichen einen wertvollen Transfer zwischen Wissenschaft 
und Wirtschaft. 

Mit dem Zentrum für digitale Transformation und neue Arbeit (zedita) befindet sich im Kaisersaal 
am Hamelner Bahnhof der Transfer- und Innovationsknotenpunkt der HSW, ein Ort für neues 
Lernen und Arbeiten. 

 

 

 

Bildmaterial (HSW): 

http://www.hsw-hameln.de/
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Bildunterschrift:  

Die Studierbarkeit und der Studienerfolg stehen bei allen Studienangeboten der HSW im Mittelpunkt. 

Unabhängig bestätigt wurde dies nur durch ein externes Gutachten.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 


